
Theaterschüür Lisbeth Bossart,  
Dorf, Schötz

Regie: Herbert Marberger

Aufführungen 2024

Freitag 30. Aug.  20 Uhr
Samstag 31. Aug.  20 Uhr
Mittwoch 4. Sept.  20 Uhr
Freitag 6. Sept.  20 Uhr
Samstag 7. Sept.  20 Uhr
Sonntag 8. Sept.  17 Uhr
Mittwoch 11. Sept.  20 Uhr
Freitag 13. Sept.  20 Uhr
Samstag 14. Sept.  20 Uhr

Vorverkauf
Ab 31. Juli unter www.tg-schoetz.ch
Tel. Reservation ab 14. August:  
Mo/Mi/Do, 18 – 20 h, 077 460 26 87
Eintritt: Erwachsene: CHF 28.– | Jugendliche 
bis 16 J.: CHF 15.– | Veteranen: CHF 10.–
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Grosslörzigen gewinnt die Sommerserie des Willisauerboten                

Im Rahmen der Sommerserie «einQUARTIERt» machte sich das Reporterteam des Willisauerbo-
ten auf in verschiedene Quartiere des Einzugsge-
bietes. Unter anderem verweilte Reporter Ramon 
Juchli mit seinem Büsli im Grosslörzigen, Ohmstal. 
Die Leserschaft konnte anschliessend abstim-
men, welches der besuchten Quartiere einen Ape-
ritif-Gutschein erhalten soll. Und Grosslörzigen 
gewann die Abstimmung. Der Gemeinderat und 
die gesamte Gemeinde Schötz gratulieren herz-
lich dazu und wünschen schon jetzt, ein weiteres, 
schönes Quartierfest.
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Wir bieten 
Informationen zu möglichen Weiterbildungen
Triage bei Alltagsproblemen 

Wir unterstützen
beim Ausfüllen von Formularen
beim Schreiben von Briefen
beim Bewerben
bei Fragen zur Benutzung von Computer/Smartphone

Termine und Standort 

Kostenlos und ohne  Anmeldung

Mobil

Lebenslanges Lernen für Erwachsene
in Schötz 

jeweils am Montag, 17.00 - 19.00 Uhr am 
23.9., 21.10. und 18.11.2024
in der Schul- und Gemeindebibliothek der Schule
Schötz (Schulhaus Hofmatt 3, Oberdorfstrasse 2)

LoungeLern

•

•

•

•

•
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Beratungsstelle für 
Unfallverhütung

 

•
•
•
•
•

Kantonales Altersleitbild                                                                                                       

«Save the date»                                                                                                                     

Das neue kantonale Altersleitbild ist vor gut einem Jahr näher vorgestellt worden. Die Gemeinden 
haben nun die Aufgabe, ihre Altersleitbilder entsprechend anzupassen. 
Die dafür eingesetzte Arbeitsgruppe hat in einer ersten Phase ein regionales Altersleitbild entwor-
fen. Sie lädt die Bevölkerung der Gemeinden Egolzwil, Schötz und Wauwil ein, sich zu diesem 
Entwurf an einem Mitwirkungsanlass zu äussern. 

Der	Mitwirkungsanlass	findet	statt:
Datum Dienstag, 15. Oktober 2024
Zeit 19.00 bis ca. 21.00 Uhr
Ort	 Zentrum	Biffig,	Schötz

Tragen Sie diesen Termin jetzt schon in Ihre Agenda ein. Näheres wird zu einem späte-
ren	Zeitpunkt	mitgeteilt.	Das	kantonale	Altersleitbild	finden	Sie	unter:
https://disg.lu.ch/themen/Menschen_im_Alter/Altersleitbild						
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Giesswasser im Garten                                                                                          
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Prämienverbilligung 2025
Sie fragen sich, wie Sie Ihre Krankenkassen-Prämien zahlen sollen?

Vielleicht haben Sie Anspruch auf Prämienverbilligung. Melden Sie sich an. Wir
prüfen Ihren Anspruch gern.

Familien mit Kindern profitieren je nach Einkommen von einem fixen Anspruch
von mindestens 50 % der Richtprämie.

Wer kann sich für eine Prämienverbilligung anmelden?
•  Wer am 1. Januar 2025 im Kanton Luzern wohnt
•  Wer eine Krankenversicherung hat

Bis 31. Oktober 2024 anmelden

Online informieren und direkt anmelden: 
www.was-luzern.ch/ipv

Fragen? Melden Sie sich.
WAS Wirtschaft Arbeit Soziales 
Ausgleichskasse Luzern
oder bei der AHV-Zweigstelle Ihres Wohnortes
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FDP SCHÖTZ
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SVP SCHÖTZ
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SVP SCHÖTZ

 

BIFFIG AG
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ZWÄG SCHÖTZ
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DANKESCHÖN

Unser Geburtstagsfest vom 30. Juni beim Schulhaus Ohmstal war bombastisch.

Die	Meldung	der	Kinder-Spitex	Zentralschweiz	hat	uns	besonders	gefreut:	es	sind	bis	Ende	Juli	
rund CHF 7000.– zusammengekommen. Das hat einen tosenden Applaus verdient!
Allen ein herzliches Dankeschön im Namen der Kinder-Spitex Zentralschweiz.

Eine gute Zeit wünschen Dora und Sepp Vogel Burkhalter
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September-Wanderung 

Donnerstag, 19. Sept. 13.00 Uhr, Parkplatz Pfarreihof

Für die Septemberwanderung fahren wir ins Michelsamt nach Gunzwil. Wir 
starten auf Rüschen und wandern nach Bogeten, Rickenbach, Niederwil, 
Fuchshubel, Seebele und zurück zum Ausgangspunkt.
Die Wanderzeit beträgt ca. 2 Stunden, die Höhendifferenz  
100 m, die Distanz ca. 6,5 km. 

Der Mitfahrpreis ist Fr. 4.00, der Unkostenbeitrag wie üblich Fr. 3.00

Wir freuen uns auf möglichst viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer.

Auskunft	geben:	 Franz	Blum	079	699	56	52		 	 	
 Leo Steinmann  079 373 91 01          

Weitere Informationen oder kurzfristige Änderungen der Anlässe entnehmen Sie bitte 
aus den Lokalnachrichten im «Willisauer Bote» oder auf unserer Website 

www.zwägschötz.ch.

 

•
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ZWÄG SCHÖTZ
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PRO SENECTUTE KANTON LUZERN

Einsamkeit älterer Menschen nimmt zu                                                    

Vom 16. September bis 26. Oktober 2024 führt Pro Senectute Kanton Luzern die diesjähri-
ge Herbstsammlung durch. Altersarmut ist eine Tatsache und die steigenden Lebenskosten 
belasten die knappen Budgets sehr. Mit Ihrer Spende helfen Sie Pro Senectute dabei, ältere 
Menschen	zu	unterstützen	mobil	zu	bleiben	und	soziale	Kontakte	zu	pflegen.

Während der diesjährigen Herbstsammlung vom 16. September bis 26. Oktober 2024 sind rund 670 
freiwillige Helferinnen und Helfer in den Gemeinden des Kantons Luzern als Spendensammelnde 
oder als Spendenbriefboten unterwegs. Ein Viertel des gespendeten Geldes bleibt in der jeweiligen 
Gemeinde und wird für die Altersarbeit vor Ort eingesetzt. Die lokale Altersarbeit fördert ein aktives 
Alter und umfasst die vielfältigsten Begegnungs- und Bewegungsmöglichkeiten. Wir unterstützen 

•
•
•
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unter anderem Besuchsdienste oder Geburtstagsbesu-
che damit. Jede Spende trägt dazu bei, dass wir unsere 
Dienste kostenlos oder vergünstigt anbieten können und 
dass ältere Menschen ein selbstbestimmtes und eigen-
ständiges Leben bis ins hohe Alter führen können.

Unterstützung auch in Zukunft
Das Älterwerden kann beschwerlich werden. Das betrifft 
nicht nur ältere Menschen, sondern auch ihre Angehöri-
gen	oder	Bezugspersonen:	Vielen	fehlt	die	Zeit,	die	Kraft	
oder	die	finanziellen	Mittel	zu	helfen	und	zu	unterstützen.	
Genau in diesen Situationen ist auf Pro Senectute Kan-
ton Luzern Verlass. Die Stiftung unterstützt Seniorinnen 
und Senioren im ganzen Kanton, wenn es belastend wird 
und gibt Sicherheit im Alltag. Der Bedarf an Unterstüt-
zung ist gross und nimmt jährlich zu. Wir alle möchten im 
Alter möglichst lange zu Hause leben können. Gleichzei-
tig	steigen	aufgrund	des	demografischen	Wandels	die	Herausforderungen.	Pro	Senectute	hilft	älte-
ren Menschen und steht ihnen mit Rat und Tat zur Seite. Verlässlich und kompetent. Pro Senectute 
Kanton Luzern berät in Alltagsfragen oder hilft in Notlagen – kostenlos, vertraulich und kompetent. 

Die	Ortsvertreterinnen	Schötz:	 Eveline	Blaser,	041	980	50	61	Monika	Keiser,	041	980	22	70
Die	Ortsvertreterin	Ohmstal:	 Antoinette	Roos,	079	256	11	44

PRO SENECTUTE KANTON LUZERN

 

•
•
• SCHULE SCHÖTZ
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FRAUENVEREIN SCHÖTZ FRAUENVEREIN
SCHÖTZ  
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für 4.-6.-Klässler 
 

Spielbus „SpielHummel“ 

 

VOM APFEL ZUM SAFT…. 

JUGENDTREFF SCHÖTZ

Nachmittagsaktivitäten für 4.–6.-Klässler                        
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TAF TREFF AKTIVER FAMILIEN
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JUBLA SCHÖTZ
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TV SCHÖTZ

 

 

NAME INSTITUTION VEREIN

Turnfestsaison 2024 

Wie jedes Jahr startete der Turnverein Schötz an zwei Turnfesten mit den Aktiven Disziplinen Ae-
robic, Gymnastik, Gerätekombination und Barren sowie am „Hauptturnfest“ zusätzlich mit den Akti-
ven Disziplinen Pendelstafette, Fachtest Allround und Steinheben.  
 
Die Gruppe vom Aerobic Jugend startete dieses Jahr 
am 24. Mai am Turnibutz-Cup in Vordemwald sowie am 
16. Juni am Verbandsturnfest in Neuenkirch. Sie kön-
nen auf eine gelungene Saison zurückblicken. Am 
Turnibutz-Cup gewannen sie den Wettkampf mit der 
Note von 8.9 und steigerten sich bis zum Turnfest in 
Neuenkirch noch auf die Note 9.183. Der Verein freut 
sich über diese tollen Leistungen des Nachwuchses! 
 
Für die Aktiven Disziplinen war auch der Turnibutz-
Cup in Vordemwald der erste Wettkampf der Saison. 
Am 1. Juni stand für sie zusätzlich der Tannzapfe-Cup in Dussnang an. Diese beiden Wettkämpfe 
werden jeweils als „Vorbereitung“ auf das „Hauptturnfest“ angesehen, welches am 22. und 23. Juni 
in Neuenkirch stattfand. Mit den beiden Vorbereitungswettkämpfen waren die verschiedenen Dis-
ziplinen mehrheitlich zufrieden und perfektionierten die bereits gut geübten Programme noch ein 
letztes Mal bis zum letzten Turnfest.  
 
Am 22. Juni war es dann endlich so weit und die Turnerinnen und Turner reisten um 14.00 Uhr mit 
dem ÖV nach Neuenkirch ans Verbandsturnfest. Trotz dem schlechten Wetter war die Vorfreude 
auf den bevorstehenden Anlass gross. In Neuenkirch angekommen wurde das Gepäck deponiert 
und die ersten Turnerinnen und Turner wärmten sich kurz darauf bereits für ihren Auftritt auf.  
 
Die Aktiven vom Aerobic haben mit ihrer neuen Gruppe in Neuenkirch die Note 8.933 ertanzt, wo-
mit sie zufrieden sind. Gemäss der Leiterin Lena Setz wäre mit einem fehlerfreien Durchgang je-
doch auch eine 9 möglich gewesen.  

Nach einem weniger zufriedenstellenden Durchgang am Tannzapfe-Cup in Dussnang haben sich 
die Barrenturner beim Training noch einmal richtig ins Zeug gelegt. Was sich gelohnt hat, sie er-

zielten mit der Note 9.25 das zweitbeste Resultat des Ver-
eins an diesem Wochenende.  

Mit der Note 9.56 holten die Läuferinnen und Läufer bei der 
Pendelstafette in Neuenkirch die Bestnote des Vereins.  

Trotz der Schlammschlacht erzielten die Turnerinnen und 
Turner vom Fachtest Allround die Note 8.1. Auch sie sind 
für die Wetterverhältnisse zufrieden mit dem Resultat. 

Mit der Note 9 sind auch die Steinheber des TV Schötz zu-
frieden. «Man konnte gar nicht umfallen, der Schlamm bil-
dete wie ein Vakuum». 

Die Turnerinnen und Turner von der Gerätekombination 
sind mit der Note 8.46 nicht ganz zufrieden. «Es war kein 
schlechter Durchgang aber eben auch nicht einer unserer 
Besten.» So einer der Trainer, Yäku Strässle. 
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doch auch eine 9 möglich gewesen.  

Nach einem weniger zufriedenstellenden Durchgang am Tannzapfe-Cup in Dussnang haben sich 
die Barrenturner beim Training noch einmal richtig ins Zeug gelegt. Was sich gelohnt hat, sie er-

zielten mit der Note 9.25 das zweitbeste Resultat des Ver-
eins an diesem Wochenende.  

Mit der Note 9.56 holten die Läuferinnen und Läufer bei der 
Pendelstafette in Neuenkirch die Bestnote des Vereins.  

Trotz der Schlammschlacht erzielten die Turnerinnen und 
Turner vom Fachtest Allround die Note 8.1. Auch sie sind 
für die Wetterverhältnisse zufrieden mit dem Resultat. 

Mit der Note 9 sind auch die Steinheber des TV Schötz zu-
frieden. «Man konnte gar nicht umfallen, der Schlamm bil-
dete wie ein Vakuum». 

Die Turnerinnen und Turner von der Gerätekombination 
sind mit der Note 8.46 nicht ganz zufrieden. «Es war kein 
schlechter Durchgang aber eben auch nicht einer unserer 
Besten.» So einer der Trainer, Yäku Strässle. 
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TV SCHÖTZ

 

 

NAME INSTITUTION VEREIN
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Torner Alphötte in der Kirchstrasse                                                            

Im Zelt vom TV Schötz ist Stimmung garantiert!                                                                

Am Freitag 27. September 2024 starten wir die Kilbi 
bereits das zweite Jahr an unserem neuen Standort in 
der	Kirchstrasse.	Wir	freuen	uns,	wenn	viele	Schötzer/
innen	bei	einem	Feierabendbier	ab	16:00	Uhr	mit	uns	
das Kilbi-Wochenende eröffnen. Neben dem legendär-
en «Buttenberg-Burger» mit regionalen Zutaten und 
hausgemachter Barbeque-Sauce gibt’s bei uns wie im-
mer Pommes und Chicken-Nuggets für den grossen 
und kleinen Hunger.

Am Samstag konnten wir Fredy Pi für unsere Torner Al-
phötte gewinnen. Komm auch du vorbei und tanze und 
feiere mit uns bis in die Morgenstunden! 
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FRAUENRIEGE SCHÖTZ

  

 

      

Auch dieses Jahr an der Kilbi Schötz: 

Am Sonntag Nachmittag servieren  
wir Ihnen köstliche, selbstgemachte  
Torten und feinen Kaffee. 

 

Wo:  Scheune von Anita Hügi 
Ab: 13:00 Uhr 

  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
Frauenriege Schötz 

 

FC Schötz    n    Postfach 32    n    6247 Schötz    n    www.fcschoetz.ch    n    Telefon Clublokal 041 980 35 50    n    CHE 109.405.757 MWST

sch tz
gegründet 1927

fcFC SCHÖTZ

 



KIEBITZ • SEPTEMBER 2024
36

SPORTWOCHE SCHÖTZ

Sportwoche 2024                                                                                          

Mit der letzten Schulferienwoche geht auch die Sportwoche zu Ende                   

Bereits zum 11. Mal fand vom 12. – 16. August die Sportwoche statt. Knapp 100 Kinder der Jahr-
gänge 2017 bis 2012 nahmen daran teil.

Am Montag wurden die Kinder vom Turnverein begrüsst. Sie starteten mit Geräteturnen ins Pro-
gramm. Auch durften die Kinder einen Tanz einstudieren, welchen sie am Abend voller stolz prä-
sentierten.
Nach dem Mittagessen im FC-Clubhaus ging es in der Turnhalle und draussen weiter. Es wurde 
Unihockey und Cup gespielt – sogar ein Brennball wurde versucht. Da hatten die Gruppen der jün-
geren	Kinder	noch	etwas	Mühe,	die	Strategie	herauszufinden.
Am Dienstag wurden die Kinder in zwei Gruppen getrennt, dass die eine Gruppe erst Biken lernte 
und die andere Gruppe Karate. Am Mittag trafen sich die Kinder wieder zum Essen und wechselten 
für den Nachmittag die Sportart. Beim Biken gab es drei Posten. Fahrübungen auf dem Schul-
hausareal mit Wassertransport, bei der GIS AG fahren im Gelände mit mehreren Übungen und als 
drittes eine Ausfahrt. Für einige Kinder war aber bereits das Gleichgewicht halten auf dem Fahrrad 
schwierig, so dass die Übungen angepasst werden mussten. 
Beim Karate wurde in dieser Sportwoche das Thema Selbstverteidigung und Mobbing angeschaut. 
Nachdem die Griffe geübt waren, galt es bei Stafetten das gelernte anzuwenden. Da war der Ehr-
geiz	geweckt	und	die	Kinder	fieberten	mit	ihrem	Team	mit.
Schon war es Mittwoch und die Kinder wurden vom Tennisclub und dem Frisbeeclub «Wombat 
Ultimate» aus Willisau empfangen. Wieder in zwei Gruppen waren die jüngeren erst beim Tennis. 
Bereits die Fahrt zum Tennisplatz, mit dem Velo, war eine grosse Herausforderung. Schliesslich 
steckten den 1.-3. Klässlern bereits zwei anspruchsvolle und sehr warme Sommertage in den Bei-
nen. Das Tennisquiz, die verschiedenen Spielarten und das Spielen mit dem Schläger waren einige 
der Höhepunkte. Bei unserem Gastverein, den «Wombats» lernten die Kinder das Frisbeespiel ken-
nen. Als Einführung gab es einen Film, um die Technik und den Spielablauf zu sehen. Dann wurde 
auf dem Rasen beim FC geübt. Gezielte Würfe, Wurftechniken und das Fangen waren Thema – bis 
es	zu	einem	richtigen	Spiel	kam.	Aber	wie	so	oft	im	Leben:	«Übung	macht	den	Meister»	-	die	Kinder	
brauchten viel Ausdauer, um diese neue Sportart zu erlernen.
Die Besammlung am Donnerstag war dann auf dem Fussballplatz und diesmal ging es auch um 
Fussball. Beim FC konnten die Kinder an diversen Stationen verschiedene Techniken erlernen, 
Tore schiessen und Pässe spielen. Das Essen im Clubhaus wurde nach so grosser Anstrengung 
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besonders geschätzt – die Spaghetti waren schnell ausgegessen 
und Alice Enz wurde für ihr grossartiges Engagement ein Blumen-
strauss überreicht. Am Nachmittag wurde den Kindern ein po-
lysportives Spielturnier oder ein Fussballturnier geboten. Auch die 
Medaillen danach durften natürlich nicht fehlen.
So	wurde	nach	einem	erlebnisreichen	Tag	noch	der	Ausflug	vom	
Freitag vorgestellt, die T-Shirts verteilt und die Kinder konnten ihr 
Wochengeschenk in Empfang nehmen. Die knallig pinken T-Shirts 
waren der Hingucker und der Frisbee ein willkommenes Geschenk, 
um das gelernte vom Mittwoch weiter zu vertiefen.

Bereit	für	den	Ausflug	besam-
melten sich die Kinder pünkt-
lich	um	08:30Uhr	bei	der	Mor-
genwegturnhalle. Nach der 
Gruppeneinteilung und dem Gesamtfoto durch unsere Sport-
wochenfotografin	Manuela	 Näf	 –	 ging	 es	mit	 dem	Car	 nach	
Kriens. Die Kinder der älteren Jahrgänge machten sich nach 
der Bahnfahrt auf die Krienseregg an die Wanderung auf die 
Fräkmüntegg. Die Jüngeren durften mit der Bahn gleich auf 
die Fräkmüntegg fahren und den Seilpark in Beschlag neh-
men. Auf verschiedenen Parcours, die für jedes Alter und jede 
Schwierigkeitsstufe etwas zu bieten hatten, wurde geklettert. 
Es war ein aufregendes Erlebnis, zwischen den Bäumen sich 
von Plattform zu Plattform zu schwingen. Beim Pick-nick waren 
alle wieder zusammen und eine Glace durfte natürlich auch 
nicht fehlen. Während die älteren Kinder am Nachmittag den 
Seilpark besuchten, durfte die Jüngeren sich auf der Kriense-
regg, beim grossen Spielplatz, vergnügen. Nach einem Erleb-

nisreichen Tag in der schönen Natur des Pilatusmassives fuhren wir mit dem Car nach Schötz 
zurück. Mit viel Wetterglück und warmen Temperaturen ging diese 11. Sportwoche zu Ende.

Herzlichen Dank allen Helferinnen und Helfer für ihr grossartiges Engagement.Auch danken 
wir	allen	Sponsoren	und	der	Gemeinde	Schötz	für	die	grosszügige	finanzielle	Unterstützung.
Für Impressionen sehen sie sich die Website der Sportwoche Schötz www.sportwoche.net an.

OK- Mitglieder gesucht                                                                                                   

Damit die Sportwoche auch im kommenden Jahr wieder wie gewohnt durchgeführt werden kann, 
benötigen wir dringend zwei neue OK-Mitglieder. Uns verlassen mit Lydia Jenni, die Tagesverant-
wortliche	des	Tennisclubs	und	unsere	Person	für	die	Zwischenverpflegung.	Mit	Yvonne	Purtschert	
verlieren wir das Lagermami und die Aktuarin. Wer sich gerne für die Sportwoche engagieren möch-
te,	darf	sich	sehr	gerne	mit	René	Schärli:	079	641	00	43	in	Verbindung	setzen,	oder	ein	anderes	
OK-Mitglied ansprechen.

SKICLUB SCHÖTZ

«Save the Date»                                                                                               

  1.–7. März 2025, Schneesportlager Skiclub Schötz                                                    
  Anmeldungen ab Herbst 2024
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SPORTCLUB OHMSTAL  

 

NAME INSTITUTION VEREIN
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JODLERKLUB
BÄRGGLÖGGLI SCHÖTZ

Kilbi 2024 im «Jodlerstöbli»                                                                       

Wir freuen uns, Sie auch dieses Jahr in unser bewährtes «Jodlerstöbli» am neuen Ort in der 
Schlossergasse zu begrüssen!

Wer kennt sie nicht, die traditionelle, goldgebratene «Militär-Chässchnitte».

Wer lieber etwas anderes mag, lasse sich von der Crew des Jodlerklubs Bärgglöggli
überraschen und sich mit Speis & Trank verwöhnen.

Wir Jodler freuen uns auf Ihren Besuch an folgenden Öffnungszeiten:

Freitag, 27. September 2024 · 16.00 – 02.00 Uhr
Samstag, 28. September 2024 · 17.00 – 02.00 Uhr
Sonntag, 29. September 2024 · 11.00 – 19.00 Uhr

WIGGERTALER KÄSERCHÖRLI

10. Käserchörlitreffen

Sonntag, 15. September 2024
10.00 Uhr

Konzert
Pfarrkirche Schötz
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FIIRE MET DE CHLIINE
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KIRCHENCHOR
CHORKLANG SCHÖTZ
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Die grösste Wiesen-Waldameisen-Kolonie in Schötz gesichtet              
  
Unzählige Ameisennester auf kleinster Fläche: Der Verein Luzerner Waldameisen-Schutz 
setzt sich im gesamten Kanton zum Schutz der geschützten Waldameisen ein und machte in 
Schötz erst kürzlich einen aussergewöhnlichen Fund.

«Waldhengst», «Hampeissi» oder «Ameisi» – Man kennt es unter vielen Namen, das sechsbeinige 
Insekt,	das	überall	auf	der	Welt	zu	finden	ist	und	selten	allein	kommt.	Ameisen	leisten	einen	wich-
tigen	Beitrag	zum	Ökosystem.	So	sind	sie	doch	ein	Grund,	weshalb	sich	Pflanzen	gut	ansiedeln	
können, da die Ameisen mit ihren Gangsystemen den Boden lockern oder die Artenvielfalt stärken, 
indem	 sie	 so	 einige	 Samen	 verschiedener	 Pflanzenarten	 durch	 den	Wald	 oder	 über	 die	Wiese	
schleppen. Ebenso wird dem kleinen Insekt einen erheblichen Appetit auf Forstschädlinge wie zum 
Beispiel dem Borkenkäfer nachgewiesen, im Gebiet mit Waldameisen hat es nachweislich nur noch 
ca. 50% Zecken und wenn Aas oder Abfall auf dem Waldboden liegt, ist die Ameise zur Stelle und 
trägt diese ab. Allein deshalb verdient die Waldameise den Titel der «Waldpolizei».

 
Holz als Markierung                                                                                                              

Alles	 in	allem	kann	man	sagen:	Die	fleissige	Ameise	tut	 ihre	Arbeit.	Damit	der	kleine	Hautflügler	
diese aber auch in Ruhe durchführen kann, gibt es in fast jeder Region des Kantons sogenannte 
Waldameisen-Wächter und Wächterinnen, die sich um den Schutz der Ameisenhügel kümmern. 
Interessierte sind immer Willkommen mitzuarbeiten. Die Koordinaten der Ameisenhügel werden 

erfasst und jedes Jahr durch die 
Waldameisen-Wächter und Wäch-
terinnen kontrolliert. Zusätzlich 
werden die Nester - sofern die 
Grundeigentümer- und Eigentü-
merinnen damit einverstanden 
sind - mit einem Holzpfahl markiert 
und beschriftet. Dieser Holzpfahl 
dient zur Information der Bevölke-

LUZERNER
WALDAMEISEN-SCHUTZ

Die grösste Wiesen-Waldameisen-Kolonie in Schötz 
gesichtet 
 

 
In Schötz reihen sich auf der Strecke von 120 Metern 30 Wiesen-Waldameisen-Nester 
aneinander, eine Seltenheit.       Foto Arne Zumbach 
 
Unzählige Ameisennester auf kleinster Fläche: Der Verein Luzerner 
Waldameisen-Schutz setzt sich im gesamten Kanton zum Schutz der 
geschützten Waldameisen ein und machte in Schötz erst kürzlich einen 
aussergewöhnlichen Fund. 
 
«Waldhengst», «Hampeissi» oder «Ameisi» – Man kennt es unter vielen Namen, das 
sechsbeinige Insekt, das überall auf der Welt zu nden ist und selten allein kommt. Ameisen 
leisten einen wichtigen Beitrag zum Ökosystem. So sind sie doch ein Grund, weshalb sich 
Panzen gut ansiedeln können, da die Ameisen mit ihren Gangsystemen den Boden lockern 
oder die Artenvielfalt stärken, indem sie so einige Samen verschiedener Panzenarten durch 
den Wald oder über die Wiese schleppen. Ebenso wird dem kleinen Insekt einen erheblichen 
Appetit auf Forstschädlinge wie zum Beispiel dem Borkenkäfer nachgewiesen, im Gebiet mit 
Waldameisen hat es nachweislich nur noch ca. 50% Zecken und wenn Aas oder Abfall auf 
dem Waldboden liegt, ist die Ameise zur Stelle und trägt diese ab. Allein deshalb verdient die 
Waldameise den Titel der «Waldpolizei». 
 

In Schötz reihen 
sich auf der Strecke 
von 120 Metern 30 
Wiesen-Waldamei-
sen-Nester aneinan-
der, eine Seltenheit.

Foto:
Arne Zumbach

 
Dieses Waldameisen-Nest ist durch den Holzpfosten sowie die Info-Tafel markiert. 
          Foto Arne Zumbach 
 
Holz als Markierung 
Alles in allem kann man sagen: Die eissige Ameise tut ihre Arbeit. Damit der kleine 
Hautügler diese aber auch in Ruhe durchführen kann, gibt es in fast jeder Region des 
Kantons sogenannte Waldameisen-Wächter und Wächterinnen, die sich um den Schutz der 
Ameisenhügel kümmern. Interessierte sind immer Willkommen mitzuarbeiten. Die 
Koordinaten der Ameisenhügel werden erfasst und jedes Jahr durch die Waldameisen-
Wächter und Wächterinnen kontrolliert. Zusätzlich werden die Nester - sofern die 
Grundeigentümer- und Eigentümerinnen damit einverstanden sind - mit einem Holzpfahl 
markiert und beschriftet. Dieser Holzpfahl dient zur Information der Bevölkerung und im 
Winter beim Holzen vor dem versehentlichen Zerstören der Nester (siehe Bild). Diese 
Herangehensweise erlaubt es dem Verein Luzerner Waldameisen-Schutz auch, eine 
Datenbank über das Vorkommen der verschiedenen Ameisenarten zu führen. Über 2300 
Standorte sind im Kanton bisher erfasst. Schweizweit wurden 141 Ameisen-Arten gezählt, 
davon gehören lediglich 8 zu den Hügel bauenden Waldameisen. In Schötz sichtete der 
Verein bisher genau 3 Arten von Waldameisen, die Rote-, Kahlrückige- und Wiesen-
Waldameise. Die Wiesen-Waldameise scheint sich besonders wohl in dieser Region zu fühlen, 
denn der örtliche Waldameisen-Wächter Arne Zumbach hat erst kürzlich so einige 
Ameisennester in nächster Nähe gefunden. Auf einer Böschung nahe der Luther tummeln 
sich auf einer Fläche wie der eines Tennisplatzes rund 30 Ameisennester. Eine Besonderheit, 
die bisher im Kanton Luzern noch nie aufgezeichnet wurde. 
 
Tagung in Schötz 
Die Waldameise ist schweizweit seit 1996 eine geschützte Art, das ist gesetzlich so verankert 
und ein grosser Schritt für den Ameisenschutz. Dennoch haben die Luzerner Ameisen-
Wächter und Wächterinnen erst 2017 ihre Kräfte gebündelt, als der Verein Luzerner 
Waldameisen-Schutz gegründet wurde. Seither ndet jährlich ein Tag der Ameisen-Wächter 
und Wächterinnen statt. In einigen Wochen ist es wieder so weit: Im September nden sich 
alle Ameisen-Wächter und Wächterinnen aus dem Kanton Luzern in Schötz zusammen, um 
sich fortzubilden über ihre Erfahrungen zu berichten und sich auszutauschen. Dass es in 
Schötz so viele Waldpolizisten auf einem Fleck Wiese gibt, wird an diesem Tag sicherlich 
eines der Höhepunkte sein.  Stefanie Zumbach 
 
 
Kontakt: www.luzerner-waldameisen-schutz.ch 

Dieses Waldameisen-Nest ist durch 
den Holzpfosten sowie die Info-Tafel 
markiert. Foto: Arne Zumbach
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Die grösste Wiesen-Waldameisen-Kolonie in Schötz gesichtet              
  
Unzählige Ameisennester auf kleinster Fläche: Der Verein Luzerner Waldameisen-Schutz 
setzt sich im gesamten Kanton zum Schutz der geschützten Waldameisen ein und machte in 
Schötz erst kürzlich einen aussergewöhnlichen Fund.

«Waldhengst», «Hampeissi» oder «Ameisi» – Man kennt es unter vielen Namen, das sechsbeinige 
Insekt,	das	überall	auf	der	Welt	zu	finden	ist	und	selten	allein	kommt.	Ameisen	leisten	einen	wich-
tigen	Beitrag	zum	Ökosystem.	So	sind	sie	doch	ein	Grund,	weshalb	sich	Pflanzen	gut	ansiedeln	
können, da die Ameisen mit ihren Gangsystemen den Boden lockern oder die Artenvielfalt stärken, 
indem	 sie	 so	 einige	 Samen	 verschiedener	 Pflanzenarten	 durch	 den	Wald	 oder	 über	 die	Wiese	
schleppen. Ebenso wird dem kleinen Insekt einen erheblichen Appetit auf Forstschädlinge wie zum 
Beispiel dem Borkenkäfer nachgewiesen, im Gebiet mit Waldameisen hat es nachweislich nur noch 
ca. 50% Zecken und wenn Aas oder Abfall auf dem Waldboden liegt, ist die Ameise zur Stelle und 
trägt diese ab. Allein deshalb verdient die Waldameise den Titel der «Waldpolizei».

 
Holz als Markierung                                                                                                              

Alles	 in	allem	kann	man	sagen:	Die	fleissige	Ameise	tut	 ihre	Arbeit.	Damit	der	kleine	Hautflügler	
diese aber auch in Ruhe durchführen kann, gibt es in fast jeder Region des Kantons sogenannte 
Waldameisen-Wächter und Wächterinnen, die sich um den Schutz der Ameisenhügel kümmern. 
Interessierte sind immer Willkommen mitzuarbeiten. Die Koordinaten der Ameisenhügel werden 

erfasst und jedes Jahr durch die 
Waldameisen-Wächter und Wäch-
terinnen kontrolliert. Zusätzlich 
werden die Nester - sofern die 
Grundeigentümer- und Eigentü-
merinnen damit einverstanden 
sind - mit einem Holzpfahl markiert 
und beschriftet. Dieser Holzpfahl 
dient zur Information der Bevölke-
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In Schötz reihen sich auf der Strecke von 120 Metern 30 Wiesen-Waldameisen-Nester 
aneinander, eine Seltenheit.       Foto Arne Zumbach 
 
Unzählige Ameisennester auf kleinster Fläche: Der Verein Luzerner 
Waldameisen-Schutz setzt sich im gesamten Kanton zum Schutz der 
geschützten Waldameisen ein und machte in Schötz erst kürzlich einen 
aussergewöhnlichen Fund. 
 
«Waldhengst», «Hampeissi» oder «Ameisi» – Man kennt es unter vielen Namen, das 
sechsbeinige Insekt, das überall auf der Welt zu nden ist und selten allein kommt. Ameisen 
leisten einen wichtigen Beitrag zum Ökosystem. So sind sie doch ein Grund, weshalb sich 
Panzen gut ansiedeln können, da die Ameisen mit ihren Gangsystemen den Boden lockern 
oder die Artenvielfalt stärken, indem sie so einige Samen verschiedener Panzenarten durch 
den Wald oder über die Wiese schleppen. Ebenso wird dem kleinen Insekt einen erheblichen 
Appetit auf Forstschädlinge wie zum Beispiel dem Borkenkäfer nachgewiesen, im Gebiet mit 
Waldameisen hat es nachweislich nur noch ca. 50% Zecken und wenn Aas oder Abfall auf 
dem Waldboden liegt, ist die Ameise zur Stelle und trägt diese ab. Allein deshalb verdient die 
Waldameise den Titel der «Waldpolizei». 
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Dieses Waldameisen-Nest ist durch den Holzpfosten sowie die Info-Tafel markiert. 
          Foto Arne Zumbach 
 
Holz als Markierung 
Alles in allem kann man sagen: Die eissige Ameise tut ihre Arbeit. Damit der kleine 
Hautügler diese aber auch in Ruhe durchführen kann, gibt es in fast jeder Region des 
Kantons sogenannte Waldameisen-Wächter und Wächterinnen, die sich um den Schutz der 
Ameisenhügel kümmern. Interessierte sind immer Willkommen mitzuarbeiten. Die 
Koordinaten der Ameisenhügel werden erfasst und jedes Jahr durch die Waldameisen-
Wächter und Wächterinnen kontrolliert. Zusätzlich werden die Nester - sofern die 
Grundeigentümer- und Eigentümerinnen damit einverstanden sind - mit einem Holzpfahl 
markiert und beschriftet. Dieser Holzpfahl dient zur Information der Bevölkerung und im 
Winter beim Holzen vor dem versehentlichen Zerstören der Nester (siehe Bild). Diese 
Herangehensweise erlaubt es dem Verein Luzerner Waldameisen-Schutz auch, eine 
Datenbank über das Vorkommen der verschiedenen Ameisenarten zu führen. Über 2300 
Standorte sind im Kanton bisher erfasst. Schweizweit wurden 141 Ameisen-Arten gezählt, 
davon gehören lediglich 8 zu den Hügel bauenden Waldameisen. In Schötz sichtete der 
Verein bisher genau 3 Arten von Waldameisen, die Rote-, Kahlrückige- und Wiesen-
Waldameise. Die Wiesen-Waldameise scheint sich besonders wohl in dieser Region zu fühlen, 
denn der örtliche Waldameisen-Wächter Arne Zumbach hat erst kürzlich so einige 
Ameisennester in nächster Nähe gefunden. Auf einer Böschung nahe der Luther tummeln 
sich auf einer Fläche wie der eines Tennisplatzes rund 30 Ameisennester. Eine Besonderheit, 
die bisher im Kanton Luzern noch nie aufgezeichnet wurde. 
 
Tagung in Schötz 
Die Waldameise ist schweizweit seit 1996 eine geschützte Art, das ist gesetzlich so verankert 
und ein grosser Schritt für den Ameisenschutz. Dennoch haben die Luzerner Ameisen-
Wächter und Wächterinnen erst 2017 ihre Kräfte gebündelt, als der Verein Luzerner 
Waldameisen-Schutz gegründet wurde. Seither ndet jährlich ein Tag der Ameisen-Wächter 
und Wächterinnen statt. In einigen Wochen ist es wieder so weit: Im September nden sich 
alle Ameisen-Wächter und Wächterinnen aus dem Kanton Luzern in Schötz zusammen, um 
sich fortzubilden über ihre Erfahrungen zu berichten und sich auszutauschen. Dass es in 
Schötz so viele Waldpolizisten auf einem Fleck Wiese gibt, wird an diesem Tag sicherlich 
eines der Höhepunkte sein.  Stefanie Zumbach 
 
 
Kontakt: www.luzerner-waldameisen-schutz.ch 

Dieses Waldameisen-Nest ist durch 
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markiert. Foto: Arne Zumbach
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Zumbach hat erst kürzlich so einige Ameisennester in nächster Nähe gefunden. Auf einer Böschung 
nahe der Luther tummeln sich auf einer Fläche wie der eines Tennisplatzes rund 30 Ameisennester. 
Eine Besonderheit, die bisher im Kanton Luzern noch nie aufgezeichnet wurde.

Tagung in Schötz                                                                                                                         

Die Waldameise ist schweizweit seit 1996 eine geschützte Art, das ist gesetzlich so verankert und 
ein grosser Schritt für den Ameisenschutz. Dennoch haben die Luzerner Ameisen-Wächter und 
Wächterinnen erst 2017 ihre Kräfte gebündelt, als der Verein Luzerner Waldameisen-Schutz ge-
gründet	 wurde.	 Seither	 findet	 jährlich	 ein	Tag	 der	Ameisen-Wächter	 und	Wächterinnen	 statt.	 In	
einigen	Wochen	ist	es	wieder	so	weit:	Im	September	finden	sich	alle	Ameisen-Wächter	und	Wächte-
rinnen aus dem Kanton Luzern in Schötz zusammen, um sich fortzubilden über ihre Erfahrungen zu 
berichten und sich auszutauschen. Dass es in Schötz so viele Waldpolizisten auf einem Fleck Wie-

se gibt, wird an diesem Tag sicherlich eines der Höhepunkte sein.    Stefanie Zumbach

www.luzerner-waldameisen-schutz.ch
Waldameisenwächter	der	Gemeinde	Schötz:	Arne	Zumbach,	Tel.	041	980	45	65

Waldameisenwächter der Gemeinde Schötz: Arne Zumbach, Tel. 041 980 45 65 
 
 

 
(www.luzerner-waldameisen-schutz.ch) 
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THEATERGRUPPE SCHÖTZ
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Erleben Sie den packenden Theaterabend mit «de Schacher Sepp»! 
Nach monatelangen Proben und unvergesslichen Momenten auf und hinter der Bühne ist es endlich 
so weit: Seit dem 30. August bringen wir das faszinierende und wohlbekannte Stück «de Schacher 
Sepp» auf die Bühne. Die tiefgründigen Dialoge lassen niemanden unberührt und laden zum 
Nachdenken ein. Doch keine Sorge, auch für Lacher ist gesorgt: Mitreißender Gesang und 
dynamische Tanzeinlagen machen unsere Aufführung zu einem unvergesslichen Erlebnis. 
 
Geheimnisse und Intrigen 
Bei der Geburtstagsfeier des Schacher Sepp wird nicht nur gefeiert, sondern auch Intrigen 
gesponnen. Geheime Pläne werden geschmiedet, die das Publikum in Atem halten. Sie werden 
Zeuge, wie Schacher Sepp dem Tod nur knapp entgeht und dennoch unerwarteten Besuch vom 
Beinlichrömer erhält. Wer hat wohl noch ein Ass im Ärmel? Lassen Sie sich überraschen! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

  
 
 
 
 
 
 
 

 
Fotos: Corinne Segenreich 

 
Ein himmlisches Vergnügen – oder doch nicht?  
Während auf der Erde Wilderei und Streitigkeiten toben, scheint der Himmel frei von menschlicher 
Sünde zu sein – aber ist das wirklich so? Tauchen Sie ein in eine Welt voller Widersprüche und 
unerwarteter Wendungen.  
 
Musikalische Untermalung der Extraklasse   
Die gesamte Aufführung wird begleitet von der bezaubernden Musik von Kari & Carmen Odermatt, 
welche die Atmosphäre perfekt abrundet. 
Wir laden Sie herzlich ein, dieses einzigartige Theatererlebnis in unserer Theaterschüür zu 
genießen. Sichern Sie sich Ihre Plätze jetzt unter www.tg-schoetz.ch oder telefonisch unter 077 460 
26 87. Bei großer Nachfrage bieten wir zusätzlich eine Aufführung an, damit niemand dieses 
Spektakel verpassen muss. 
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BRASS BAND SCHÖTZ

 

SCHÖTZER
GEWERBEAUSSTELLUNG

Bald ist es soweit                                                                                                                         

In 43 Tagen öffnen die sich die Türen der SCHÖGA24 auf dem Aus-
stellungsgelände Sporthalle Morgenweg. Die Sporthalle ist komplett 
belegt, ebenso das angrenzende Aussengelände. Stolze 71 Ausstel-
lende werden ihre Produkte und Dienstleistungen präsentieren.

Akribisch sind sie am planen, kreieren und bauen der Stände. Das ab-
wechslungsreiche Rahmenprogramm lädt zum Staunen, die SCHÖ-
GASTUBE, WONDERBAR und BSONDERBAR zum gemütlichen 
Verweilen und Tanzen. Wir freuen uns auf euch! 
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GEWERBE-NEWS

Wellbergstrasse 1
6247 Schötz
Telefon 078 305 99 11
www.artofhair-sandra.ch
info@artofhair-sandra.ch

Ab dem 3. September 2024,  
heisse ich Sie herzlich Willkommen 

im Salon Art of Hair in Schötz. 

Gerne bediene und berate ich Sie  
zu ihrem Haarwunsch.

Tag der 
offenen Tür

Samstag 14. Sept. 2024 
ab 10.00 – 15.00 Uhr 

Sie sind herzlich 
zum Kennenlern-Apero

eingeladen. 

Saloneröffnung
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Informationen für Einsendungen                                                                                        

Um den Vereinen, Institutionen und Parteien die Einsendungen zu vereinfachen, hat die   
Redaktion ein Muster-Dokument in Word erstellt, welches auf der Gemeindewebseite unter  
www.schoetz.ch/kiebitz zum Download zur Verfügung gestellt wird. Dieses kann für die Einsen-
dung ganz einfach überschrieben werden.

Um ganz sicher zu gehen, dass Ihr Beitrag per E-Mail angekommen ist, empfehlen wir Ihnen, die 
Bitte um eine Eingangsbestätigung direkt ins Mail zu schreiben. Bitte keine Mails über 10 MB ver-
senden. Sollten Sie nicht die Möglichkeit haben, ein E-Mail zu senden, nehmen wir Ihre Beiträge 
auch gerne auf einem USB-Stick entgegen.

Leserbriefe werden nicht veröffentlicht.

Bei Fragen rund um die Einsendungen und für Hilfe bei den Word-Vorlagen steht die Redaktion  
unter	041	980	10	43	oder	kiebitz@schoetz.ch	jederzeit	sehr	gerne	zur	Verfügung.	

Redaktionsschluss                                                                                                                  

Der Einsendeschluss ist jeweils der 22. des Vormonats (12:00 Uhr), mit Ausnahme der Ausgabe 
für den Januar (beachten Sie bitte dafür die Kiebitz-Ausgabe vom Dezember).
Der	KIEBITZ	erscheint	jeden	Monat	(mit	Ausnahme	der	Sommerausgabe	Juli/August).

Haftung                                                                                                                  

Für die Inhalte und Bilder der Beiträge im Kiebitz wird keine Haftung übernommen. Die Verantwor-
tung für die Einhaltung der Urheberrechte liegt bei den jeweiligen Verfassenden. Bitte beachten, 
dass das Herunterladen und die Verwendung von Bildern aus dem Internet ohne entsprechende 
Genehmigung strafbar ist.

KIEBITZ-Abo                                                                                                              

Alle Haushalte in Schötz werden monatlich mit dem Kiebitz bedient. Für auswärtige Personen  
oder «Heimweh-SchötzerInnen» ist es möglich, ein Abo zu lösen, womit der Kiebitz monatlich per 
Post zugestellt wird. Ein Jahresabo kostet Fr. 60.–. Interessierte wenden sich bitte direkt an die  
Redaktion.
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SEPTEMBER

1.
Offenes Ronmühle-Museum 
für alle

Verein Museum Ronmühle 14.00 h 17.00 h Ronmühle Schötz

2. Gesamtübung Zug 1 Feuerwehr Schötz 19.30 h 22.00 h Feuerwehrmagazin Schötz
3. Gesamtübung Zug 2 Feuerwehr Schötz 19.30 h 22.00 h Feuerwehrmagazin Schötz
4. Chenderhüeti TAF TAF Schötz 8.30 h 11.30 h Pfarreiheim Schötz

Mittagstisch ZämeZmettag 12.00 h 13.30 h Pfarreiheim Schötz
Theateraufführung Theatergruppe Schötz Theaterschüür Schötz

5. Mütter- und Väterberatung SoBZ Willisau-Wiggertal 9.00 h 12.00 h Pfarreiheim Schötz
Mittagstisch Zwäg Schötz 11.30 h Gasthof St. Mauritz Schötz

6. Theateraufführung Theatergruppe Schötz Theaterschüür Schötz
7. Theateraufführung Theatergruppe Schötz Theaterschüür Schötz
07.09.-
08.09.

Männerriegen Reise Männerriege Schötz

8. Theateraufführung Theatergruppe Schötz Theaterschüür Schötz
10.09. - 
14.09.

Seniorenferien Zwäg Schötz Schwarzwald Biberach

10. Wanderung Frauenverein Schötz 8.00 h alter Schulhausplatz Schötz
11. Herbstzmörgele TAF TAF Schötz 9.00 h 11.00 h Pfarreiheim Schötz

Theateraufführung Theatergruppe Schötz Theaterschüür Schötz
12. Abendkonzert Brass Band Schötz 18.15 h 19.15 h Biffig Schötz

Atemschutz/Sanität Feuerwehr Schötz 19.30 h 22.00 h Feuerwehrmagazin Schötz
13. Buchstart Schul- und Gemeindebibliothek 9.30 h 10.45 h Bibliothek Schötz

Theateraufführung Theatergruppe Schötz Theaterschüür Schötz
14. Theateraufführung - Derniere Theatergruppe Schötz Theaterschüür Schötz
15. Eidg. Dank-, Buss- und Bettag

BIKE Abschlusstour VC Schötz 09.00 h 17.00 h Treffpunkt GIS Parkplatz Schötz
16. Mütter- und Väterberatung SoBZ Willisau-Wiggertal 9.00 h 17.00 h Pfarreiheim Schötz
17. E-Bike-Tour Zwäg Schötz 13.00 h alter Schulhausplatz Schötz
18. Chenderhüeti TAF TAF Schötz 8.30 h 11.30 h Pfarreiheim Schötz

Mittagstisch ZämeZmettag 12.00 h 13.30 h Pfarreiheim Schötz
19. Wandergruppe Zwäg Schötz 13.00 h Kirchstrasse Schötz

Café TrotzDem Alzheimer Luzern 14.00 h 16.00 h Café Amrein Willisau
22. Abstimmungssonntag Gemeinde Schötz

St. Mauritiustag
23. Chrabbeltreff TAF TAF Schötz 9.00 h 11.00 h Frauenstube Schötz

24. UrDinkel Bachkurs Frauenverein Schötz 19.00 h Schulerhof
Gross-
wangen

25. Chenderhüeti TAF TAF Schötz 8.30 h 11.30 h Pfarreiheim Schötz
Mittagstisch ZämeZmettag 12.00 h 13.30 h Pfarreiheim Schötz
Letzte Mittwochabend- 
ausfahrt BIKE

VC Schötz 18.00 h 21.00 h GIS Parkplatz Schötz

26. Jassen Zwäg Schötz 14.00 h Biffig Schötz
27.9.-
29.9.

Kilbi Schötz

27. Hauptübung Feuerwehr Schötz 19.30 h 22.00 h Feuerwehrmagazin Schötz
28.09. - 
13.10.

Herbstferien Schule Schötz

OKTOBER
1. E-Bike-Tour Zwäg Schötz 13.00 h alter Schulhausplatz Schötz
2. Mittagstisch ZämeZmettag 12.00 h 13.30 h Pfarreiheim Schötz
3. Mittagessen & Zwäg Schötz 12.00 h Pfarreiheim Schötz

6.
Offenes Ronmühle-Museum 
für alle

Verein Museum Ronmühle 14.00 h 17.00 h Ronmühle Schötz

9. Mittagstisch ZämeZmettag 12.00 h 13.30 h Pfarreiheim Schötz
10. Mittagstisch Zwäg Schötz 11.30 h Café Suter Schötz
11. 42. Generalversammlung Skiclub Schötz Restaurant Woods Schötz
11.10. - 
13.10.

Gewerbeausstellung 
Schöga24

Gewerbeverein Schötz Areal Wissenhusen Schötz

13.
Ausflug zur 
Vogelberingungsstation 
Subigerberg

NAVO Schötz 8.00 h 14.00 h

15.
Atemschutz/Motorspritze/
Elektro/Sanität/Verkehr

Feuerwehr Schötz 19.30 h 22.00 h Feuerwehrmagazin Schötz

Start Hallentraining VC 
Schötz

VC Schötz 19.00 h 21.00 h Turnhalle Hofmatt Schötz

16. Chenderhüeti TAF TAF Schötz 8.30 h 11.30 h Pfarreiheim Schötz
Mittagstisch ZämeZmettag 12.00 h 13.30 h Pfarreiheim Schötz


